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Quellen
- NAWA Gbr 2017 (Probeflächen und Habitate
  der Arten Bitterling und Steinbeißer)
- Büro für Wildforschung und Artenschutz 2017
  (Habitate und Fundpunkte der Arten Biber und Fischotter)
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Karte 2b / Blatt 2
Habitate der Arten nach 
Anhang II FFH-RL

Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern

Dieses Projekt wurde im Rahmen des Entwicklungsprogramms
für den ländlichen Raum Mecklenburg-Vorpommern 2014-2020
unter Beteiligung der Europäischen Union und des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern, vertreten durch das Ministerium für
Landwirtschaft und Umwelt, erarbeitet.

BHF Bendfeldt Herrmann Franke

Legende
Bewertung der Habitate

A - hervorragender Zustand
B - guter Zustand
C - durchschnittlicher oder beschränkter Zustand

Habitate der Arten nach Anhang II FFH-RL
1134 Bitterling
1149 Steinbeißer
1337 Biber
1355 Fischotter

Probeflächen der Anhang II Arten
1134 Bitterling
1149 Steinbeißer

Fundpunkte der Anhang II Arten
1337 Biber
1355 Fischotter
Gebiet von gemeinschaftlicher Bedeutung DE 2350-303
"Uecker von Torgelow bis zur Mündung"

Europäische Union
Europäischer Landwirtschaftsfond für
die Entwicklung des ländlichen Raums

Dieses Projekt ist kofinanziert aus Mitteln des Landes Mecklenburg-
Vorpommern.

Bezeichnung der Habitate
1355-5-A

Erhaltungszustand
fortlaufende Nummer der Teilfläche
Art-Code

Standörtliche oder funktionelle "maßgebliche Bestandteile" im Gebiet

Bitterling
- größere sommerwarme Fließgewässer  mit höchstens mittleren 
  Strömungsgeschwindigkeiten oder angebundene Standgewässer
- hoher Deckungsgrad submerser Makrophyten
- aerobe Sedimente mit Großmuscheln
- kein überhöhter Feinddruck durch Raubfische
Steinbeißer
­  sommerwarme Fließgewässer mit höchstens mittlerer Strömungsgeschwindigkeit 
   und Standgewässer mit lockeren, überwiegend mineralischen Feinsedimenten
­  geringer Deckungsgrad submerser Makrophyten
- Durchgängigkeit innerhalb von Fließgewässern
- Schutz vor mechanischen Beeinträchtigungen
- kein überhöhter Feinddruck durch Raubfische
Biber
- unverbaute Stand- und Fließgewässer mit naturnahen Ufersäumen 
- Unterwasser- und Verlandungsvegetation
- ufernahe Gehölzbestände mit Weichhölzern
­ Verbund zwischen den einzelnen Gewässern
­ geringe Gefährdung durch Straßenverkehr
- keine dauerhaften Störungen
­ geringe Gefährdung durch Reusenfischerei
Fischotter
­ naturnahe Stand- und Fließgewässer mit störungsarmen Uferbereichen
­ Verbund zwischen den einzelnen Gewässern
­ geringe Gefährdung durch Straßenverkehr
- keine dauerhaften Störungen
­ geringe Gefährdung durch Reusenfischerei
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